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316 «rgtlidjer

fe^en bon meinen Käufen in Käfigen in früher
bon Âîrebéïvan'îcn betoohnten Käufern 5£Iarî>eii
barüber geftfiaffen toetben, ob tatfäcblidp eine

©efafjr Befteï)t itnb toeldfeê bie ttrfacfje ift.

Slittuberîeïjr mtb Sungenïrebê.
Dîarî) ben îtuêuihru ugen bon ißribatbogent

Sr. Soreni) in ber ,,5Dîeb. SBelt" joli bie Qu»

natime beê Sungenïrebfeê mit bem Slutober»

fel)t refpeïtibe mit ben 2Iuêfmffgafen ber fïïio»

tore gufammenhängeu. @r geïjt bon ber feft»

[teïjenben Satfadfe au§, baff eine getoiffe Sclfâbi»

gitng ben Sluftoff gur Sïrebêbilbung gibt. S"
biefex ©cEjcibigung nehmen bie (Stoffe toie Seer,
Samffgaje, üüutogafe eine auffallenbe Stellung
ein. Sie jîatur biefet Steige ift bei Sungenïxeb»
gut gu beobachten. Sie hängt mit ben hhgieni»
fdfen 33ebingungen ber llmtoelt bgto. ber 2It=

mungêluft gufammen. Sex gum ®rebê Sifpo=

SRatgeber.

nierte muff in frebëteigenber itmgebungêluft
an Sungenïrebê exïranïen. ©in toeiterer toid)»

tigcx §intoeiê entftefjt auê bex ©egemiberftei»
lung bon SÄann unb grau. ipangt bex Sun»

genïrebê mit ben Slutogafen gufammen, fo mufg
ex ben ÜDIann bexmeljxi treffen. Sieê ift burdf
bie Statifti! ertoiefen. Sie Qunafime beê Sun»
genïrebfeê trifft nicht nur geitlict) mit bex Qu»

nähme be§ 2Iutobexïehrê gufammen, fonberu
auch örtlich; benn bie Zunahme ift nur für bie

Stabt ertoiefen, too auch öer Slutoberïehr am
meiften berbreitet ift. SJian hat auch geglaubt,
bah ber Sitngenïxebê mit ber Strahenteerung
in gufammenhang j^t, ba§ trifft aber nicht
gu, meil bie Strohe burdf bie Seerung gexabegu

ftaubfrei toirb, unb bie ÜBermehrung beê Sun»
genlxebfeê tritt auch boxt auf, too ïeine Stra»
henteerung borgenommen tourbe. Sr. 2B.

Siebaltton: Dr. 6 rn ft g mann, 8ürtd) 7, SMtiftr. 44. (^Beiträge nur an btefe Stbreffe!) 1^' Unverlangt eingefanbten SBet-

trägen mu6 baê SftiWporto Setgelegt toetben. ®ruct unb »erlag San SKiUter, Sffietber & Eo„ SBolfbad&ftrage 19, SttritÇ.

gTtferttoïtêpreife für fdjireig. Stnaeißeti: Vi Seite 2fr. 180.—, Va Seite §r. 90.—, Vi Seite Srr. 45.—> Vs Seite 2ft- 22.50, Vie Seite 2fr. 11.25

fiir auêlânb. Urfprungê: '/i Seite Sr. 200.—, Va Seite Sr. 100.—, Vt Seite St. 60.—, Vs Seite Sr. 25.—, Vis Seite Sr. 12.50

atïïeintge Slnaeigenannafitne: Slîtiengefellfctiaft ber Unternehmungen Slubalf Söloffe, Süritfi. »afel, Sern unb ätaenturen.

Das uou
aUrtrofe"«' v,

K5„vcnoäWmitt«v

pack-

Chaiselongue-Bett
iit durch einen Griff in ein Bett rerwandelt, hat Hohlraum

für Bettwäsche.

A. Berberich, Dnfourstr. 46, Zürich 8, b. Stadttheater.

Fabrikation für die Schweiz in Buochs (Nidwaiden)
Engros-Vertrieb und Lager: Zürich, Otto Rohrer, Stampfen-

bachstraße 12.

316 Ärztlicher

setzen von weißen Mäusen in Käfigen in früher
von Krebskranken bewohnten Häusern Klarheit
darüber geschaffen werden, ob tatsächlich eine

Gefahr besteht und welches die Ursache ist.

Autoverkehr und Lungenkrebs.

Nach den Ausführungen von Privatdozent
Dr. Lorentz in der „Med. Welt" soll die Zu-
nähme des Lungenkrebses mit dem Autover-
kehr respektive mit den Auspuffgasen der Mo-
tore zusammenhängen. Er geht von der fest-

stehenden Tatsache aus, daß eine gewisse Schädi-

gung den Anstoß zur Krebsbildung gibt. In
dieser Schädigung nehmen die Stoffe wie Teer,
Kampfgase, Autogase eine auffallende Stellung
ein. Die Natur dieser Reize ist bei Lungenkrebs
gut zu beobachten. Sie hängt mit den hygieni-
schen Bedingungen der Umwelt bzw. der At-
mungsluft zusammen. Der zum Krebs Dispo-

Ratgeber.

inerte muß in krebsreizender Umgebungsluft
an Lungenkrebs erkranken. Ein weiterer wich-

tiger Hinweis entsteht aus der Gegenüberstel-
lung von Mann und Frau. Hängt der Lun-
genkrebs mit den Autogasen zusammen, so muß
er den Mann vermehrt treffen. Dies ist durch
die Statistik erwiesen. Die Zunahme des Lun-
genkrebses trifft nicht nur zeitlich mit der Zu-
nähme des Autoverkehrs zusammen, sondern
auch örtlich; denn die Zunahme ist nur für die

Stadt erwiesen, wo auch der Autoverkehr am
meisten verbreitet ist. Man hat auch geglaubt,
daß der Lungenkrebs mit der Straßenteerung
in Zusammenhang steht, das trifft aber nicht

zu, weil die Straße durch die Teerung geradezu
staubfrei wird, und die Vermehrung des Lun-
genkrebses tritt auch dort auf, wo keine Stra-
ßenteerung vorgenommen wurde. Dr. W. H.

Redalttori: Dr. Ernst Eschmann, Zürich 7, Rütistr. 44. (Beiträge nur an diese Adresse!) Unverlangt eingesandten Bei-

trägen muß das Rückporto Setgelegt werden. Druck und Verlag von Müller, Werder à Co., Wolfbachstraße lg, Zürich.

Jnsertionspreise für schweiz. Anzeigen: Vi Seite Fr. 180.—, ^ Seite Fr. 90.—, ^ Seite Fr. 45.—, Vs Seite Fr. 22.50, Vis Seite Fr. 11.25

für ausländ. Ursprungs: >/» Seite Fr. MO.-, >/- Seite Fr. 1<X>.—, r/t Seite Fr. SO.—, Vs Seite Fr. 2S.—, Vis Seite Fr. 12.00

Alleinige Anzeigenannahme: Alttengesellfchaft der Unternehmungen R u d o I f Mosse, güri». Basel, Bern und Agenturen.
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